
Thorsten Eitz 

Isabelle Engelhardt 

Diskursgeschichte der Weimarer Republik 
 

Mit einem Vorwort von 

Georg Stötzel 

Georg  Verlag 
Hildesheim • Zürich • New York 

2015 

Eitz, Thorsten
Diskursgeschichte der Weimarer Republik

digitalisiert durch:
IDS Luzern



Inhaltsverzeichnis 

Vorwort von Georg  
Georg Stötzel 

Einleitung 8 
Thorsten  Engelhardt 

„Die Reichsfarben sind  32 
Der Konflikt um die Reichsfarben 33 

Von der Kaiserfahne zur Revolutionsfahne 37 
Die Etablierung von Schwarzrotgold 44 
Vom Flaggenzwist zur Flaggenkrise 67 
Von Schwarz-Rot-Mostrich zur Hakenkreuzfahne 87 

Thorsten Eitz 

„Das Deutsche Reich ist eine Republik" 100 
Der Diskurs  die Staatsform 101 

Zwischen Kaiserreich, Rätesystem und Republik  
Die Gefährdung der Republik 123 
Die kontroverse Republik 131 
Der Untergang der Republik 143 

Thorsten Eitz 

„Die Verteidigung des Reichs ist Reichssache" 152 
Der  rüstungspolitische Diskurs 153 

Vom Feldheer zur Reichswehr 156 
Schwarze Reichswehr 178 
Kinderspeisung statt Panzerkreuzer 186 
Pazifismus und Militarismus 194 
Militarismus 195 
Pazifismus und Nie-wieder-Krieg 203 

 219 
Thorsten Eitz 



„Hie Sozialismus, dort Kapitalismus" 228 
Der wirtschafts- und sozialpolitische Diskurs 229 

Von der Demobilisierung zur Inflation 232 
Alle Macht den Räten! 234 
Die Sozialisierung marschiert! 239 
Der Streit um die Wirtschaftsordnung 255 
Erfüllungspolitik und Inflation 269 
Stabilisierung der Wirtschaft 275 

 275 
Fürstenabfindung oder Fürstenraub? 278 
Wirtschaftsdemokratie und Zwangsschlichtung 279 
Allgemeine Krise 284 
Rationalisierung 285 
Young-Tribut 288 
Marxismus 300 
Die „sogenannte  ,Arbeiter'partei" 306 
Abbau und Krise 313 
Planwirtschaft und Autarkie 319 

Thorsten Eitz 

Europapolitik in der Weimarer Republik 326 
 oder Mitteleuropa. Der Diskurs über die 

„europäische Einigung" 327 
Mitteleuropa, Kontinentaleuropa, Völkerbund 331 
Vereinigte Staaten von Europa bzw. Paneuropa 337 
Briands Europa-Memorandum 352 

Thorsten Eitz 

Die „große Kulturdebatte der schaffenden Frau" 364 
Der Diskurs um die Rolle der Frau in der Weimarer Republik 365 

„Eine neue Zeit verlangt auch von der Frau neue Arbeit" 366 
Eine „grundlegende Umstürzung unseres ganzen 
Rechtslebens" 375 
Ein „unnatürlicher Zustand" 388 
Nach dem Ersten Weltkrieg 388 
Die Personalabbauverordnung vom 13.10.1923 397 



Die Weltwirtschaftskrise 1929 406 
Das  des Bubikopfs" 418 
Das „Berufsethos der Zuchtstute" 428 
Resümee 445 

Isabelle Engelhardt 

Verzeichnis der verwendeten Abkürzungen 449 

Chronologie 454 

Bibliographie 480 



Thorsten Eitz 

Isabelle Engelhardt 

Diskursgeschichte der Weimarer Republik 

 2 

Mit einem Vorwort von 

Georg Stötzel 

Georg  Verlag 
Hildesheim • Zürich • New York 

2015 



Inhaltsverzeichnis 
Vorwort von Georg Stötzel 
Georg Stötzel 

Einleitung 
Thorsten Eitz/'Isabelle  

Antisemitismus in der Weimarer Republik 28 
Zwischen Krieg und Republik 32 

Juden: Kriegsgewinnler und Drückeberger? 32 
Judenregierung 36 
„An allem sind die Juden Schuld" 40 
Deutsch-jüdische Identität in deutsch-jüdischen Vereinen 43 
(Sprachliche) Erscheinungsformen des Antisemitismus 45 
Fazit 50 

Die Bildung  antisemitischen Front 53 
Antisemitische Tendenzen in der Politik 53 
Antisemiten in den eigenen jüdischen Reihen? 54 
Die Ostjudenfrage 58 
Die gesellschaftliche Manifestierung 64 
Instrumentalisierung von Unglück und Krise 70 
Fazit 75 

Antisemitismus  77 
Die Reichstagswahlen von 1924 77 
Antisemitismus vor Gericht 82 

Das Reichsgerichtsurteil über den Ausdruck  82 
Bernhard Weiß vs. Joseph Goebbels 83 

Gesellschaftlicher Boykott 85 
Fazit 88 

„Vom Antisemitismus zum Nationalsozialismus" 90 
„Der Nationalsozialismus marschiert!" 90 
Deutsche Juden und die Vogel-Strauß-Politik 93 
Die „Periode der Desintegration der Juden" 96 
Die Reaktion der Öffentlichkeit auf die Wahlen 1930 99 
Schimpfwortschatz vs. Kritikwortschatz 102 



Nationalsozialismus als Synonym für Antisemitismus  
Die letzte Phase der Weimarer Republik 108 
Fazit 112 

Lisa  Kreuz 

„Nieder mit dem Abtreibungsparagraphen!" 
Die Kontroverse um den § 218 115 

Frühe Reformbestrebungen 120 
Die Reform des § 218 135 
Die Volksbewegung gegen den § 218 152 

Thorsten Eitz 

 oder Hölle?" 
Der Diskurs über Ehe, Eherecht und Partnerschaftsethik 165 

Die Ehe in der Verfassung 170 
Wilde Ehe, neue Ehe und andere Eheformen 182 
Die versuchte Reform der Ehescheidung 194 

Thorsten Eitz 

Der Kampf   § 175 221 
Die homosexuelle Frage im Kaiserreich 223 
Anders als die Andern 230 
Homosexuelle und Päderasten 236 
§ 175 die Schmach des Jahrhunderts 241 
   256 

Thorsten Eitz 

Der Kampf gegen die moralische Vergiftung 
Die Diskussionen um „Schund und Schmutz" 
in Film und Literatur 261 

Film und Freiheit: Das Lichtspielgesetz vom 12.5.1920 263 
Auswirkungen des Lichtspielgesetzes 272 

Literatur und Sittlichkeit 289 
Schluss 310 

Isabelle Engelhardt 



„Bildungskrise" 
Die Auseinandersetzungen um Schule zwischen 
Kirche, Politik, Tradition und Reform 313 

Ein „neuer Kulturkampf 315 
Die umstrittene Frage der „Einheitlichkeit des Schulwesens" ..330 
Ausblick 336 

Isabelle Engelhardt 

Verzeichnis der verwendeten Abkürzungen 339 

Chronologie 344 

Bibliographie 370 


	001234394 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8



